
Lomé,  am 31. Januar 2017 

 
Liebe Schwestern und Brüder in Christus, 
liebe Freunde, 
 
hoffend, dass es Ihnen gut geht, grüße ich Sie herzlich.   
 
Im Jahreslauf von St. Bonifatius ist es schon zur Tradition geworden, stets am 1. 
Adventssonntag einen „Missionsmarkt“ durchzuführen. So auch wieder im 
vergangenen Jahr. Sie konnten dadurch 800 Euro für mein Schulprojekt 
sammeln. 
  
Ich danke Ihnen von ganzem Herzen für Ihre Unterstützung, ohne die es dieses 
Projekt gar nicht gäbe. Ihre beständige Hilfe ist für uns eine noch nie 
dagewesene Ermutigung. Ich möchte allen danken, vor allem denen, die aktiv 
ihren Beitrag geleistet haben, dass der Missionsmarkt hat stattfinden können.  
 
Dank Ihres ununterbrochenen Einsatzes lebt mein Projekt -  Ich widme Ihnen 
den Erfolg des Projektes. 
 
Ich vertraue Sie alle durch die Jungfrau Maria Gott an. Nur ER allein kann Ihnen 
Ihre Güte vergelten und ich bete, dass ER Ihre Hoffnung in reichem Maße 
erfülle – über Ihre Erwartungen um Gesundheit und Frieden hinaus. 
 
Es geht mir gut – trotz der großen Bürde, die die Aufgaben als Direktor des 
Gymnasiums mit sich bringt.  
 
Ich freue mich sehr über die Einladung, am Fastenessen am 26.3.2017 
teilnehmen zu dürfen.  Dafür danke ich Ihnen sehr. So Gott will, werden wir uns 
bald sehen. 
 
Ich grüße Sie brüderlich und herzlich, 
Ihr 

 

 
 

 
 
 
 


